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32 Jahrgang
Der Groß Berliner étreit

Von Richard Bahr
Jn den 70er Jahren gewöhnte man ſich und

noch bis ans Ende des Jahrhunderts erhielt ſich der
Brauch Vom Berliniſchen Stadtparlament als dem
Roten Haus zu ſprechen Das war ſoweit man da

mit nicht nur den Ziegelbau des damals neuen Rat
hauſes meinte und man meinté nicht nur ihn
eines von den vielen hitzigen und unwahren Schlag
worten jener an Schlagworten reichen Epoche Der
oft geſcholtene Berliner Kommunal Freiſinn ma
manche Fehler gehabt haben Rot im demagogi
ſchen Sinne war er nie Aber was im jungen
Bismärckiſchen Reich ein billiger und nicht einmal
glücklicher Scherz war droht jetzt bitterer Ernſt zu
werden Nun wird der l Steinkaſten inmitten der unfroh geräuſchvollen Berliner Ältſtadt
der Stadtregiment und Stadtparlament beherbergt
wirklich zum Roten Haus und je näher der Termin
rückt an dem die neuen Gebieter einziehen ſollen
und je deutlicher ſich überſehen läßt in welchem Geiſt
ſie die Verwaltung zu führen gedenken umſo leb
hafter wird die Unruhe in allen Schichten denen dierote Fahne kein fanatiſch angebetetes Machtſymbol

eutet Um ſo mehr auch greift dieſe Berliner oder
roßberliner Frage in den allgemein politiſchen Be

wie nicht nur Preußens auch des Reichs über
s iſt t richtig das Bürgertum trägt ſelber die

Schuld An dem regneriſchen JuniSonntag an dem
e Parlament für die neue Riefenkommune Groß
erlin gewählt wurde lag ihm die Reichstagswahl

noch in den Knochen es war müde blieb zu Haufe
und rieb ſich den Schlaf erſt langſam aus den Augen
als es ein paar Tage darauf erfuhr daß von den
225 Sitzen der neuen StadtverordnetenVerſammlung
125 den Sozialdemokraten beider Schattierungen zu
efallen waren indes die verſchiedenen bürgerlichen
ruppen insgeſammt nur 100 Bewerber durchgebracht

hatten Von den Sozialiſten aber zählten ſich einige
80 den Unabhängigen zu Die Mehrheitsſozialdemo
kraten bei der Entwicklung die ſeit einem Jahr die
Dinge in Berlin genommen haben kein Wundex viel
mehr eine Selbſtverſtändlichkeit waren nur noch
ein beſcheidenes Anhängſel und da die Berliner Mehr
heitspartei ohnehin radikaler gefärbt iſt als ſonſt
irgendwo im Reich vollzog ſich alles weitere mit einer
ſchmerzlichen Folgerichtigkeit Die beiden ſozialiſtiſchen
Fraktionen ſchloſſen ſich zuſammen bildeten einen
Block und gingen nun daran ihr Herrſchaftsideal wie
es in den Köpfen ſozialiſtiſcher Funktionäre von mitt
lerer und bveſcheidener Jntelligenz ſich darſtellt

denn wer die höheren Weihen empfing hält ſich
zumeiſt nicht mehr bei der Kommunalpolitik auf
reſtlos und rückſichtslos zu verwirklichen Dabei zeigte
ſich erneut ſofern es nach unſeren Erlebniſſen im
erſten Jahr des Umſturzes eines ſolchen eiſes
noch bedurft hätte daß das Weſen allen a
Regierens Klüngelwirtſchaft und ſouveräne va
tung von Recht und Geſetz iſt Die Städteordnung
mag in manchem Belang veraltet ſein immerhin be
ſteht ſie noch zu Recht und es geht nicht an daß eine
lommunale Körperſchaft weil ihr deren Beſtimmun
gen nicht gefallen kühn ſich über ſie hinwegſetzt

Die Städteordnung ſieht ſo das ſelf government
erft zur Wahrheit machend vor daß den beſoldeten
Magiſtratsmitgliedern auch unbeſoldete in freier
ehrenamtlicher Tätigkeit ſich zugeſellen ſollen Das
paßte den vereinigten Sozialiſten denen der Burean
kratismus im Geblüt ſteckt nicht in den Kram Vor
allem die unbeſobdeten Stadträte haben im Turnus
auszuſcheiden die beſoldeten werden auf 12 Jahre
heſtallt und da es darauf ankam die durch Ueber
rumpelung durch einen Glückszufall meinetwegen auch
durch die unverantwortliche Trägheit des Bürgertums
errungene Herrſchaft zu ſtabiliſieren entſchloß man
ſich ſchnell die 30 Stadtratspoſten von Großberlin
ſamt und ſonders in beſoldete umzuwandeln Dieſes
war der erſte Streich doch der zweite folgt ſogleich
Natürlich bewerben ſich um die neuen Magiſtrats
ſtellen qualifizierte Männer aller Schattierungen und
aller Grade Die eingehenden Bewerbungen werden
auch ſorgfältig und ſcheinbar ordnungsmäßig geprüft
aber wenn es zur Entſcheidung kommt tritt der Block
auf den Plan und verrichtet brutal mit der Präziſion
einer Kraſtmaſchine ſein Werk Den Zuſchlag erhält
im allgemeinen nur wer Gnade fand vor den Augen
der Hüter des W Geſetzes Wer ihrenVerſtiegenheiten ſchmeichelt und ſie zu verwirklichen
verheißt Wer ein verſorgungsbedürſtiger Ober
enoſſe iſt ſelbſt wenn er über die Konduitenliſte des
Herrn Eichhornn verfügt Oder wer ſonſt den 125
vom Roten Haus parteimäßig und im Denken und
Fühlen naheſteht Vergebens haben einſichtige und
weiterblickende Sozialdemokraten ihre Berliner Par
teigenoſſen gewarnt ſich zu Handlangern für die
Diktaturgelüſte der Unabhängigen herzugeben Um
ſonſt hat neulich ſelbſt Herr Scheidemann ſeine
Stimme erhoben Die Grenzen zwiſchen Unabhängigen
und Mehrheitlern ſind in Berlin flüſſig und derſelbe
Machtrauſch umfängt ſie beide Um NMachtfragen
handelt es ſich erklärt das Blatt das den Begriff
ſchändend ſich noch immer Freiheit nennt einen Tag
um den anderen Und aus ſolchem zyniſchen Macht
gefühl heraus das keine Ehrfurcht kennt und keine

Rück auf die Empfindungen Andersgeſinnter
ſchicken die neuen Gewalthaber ſich an dem Schul
weſen dieſer überwiegend roten Gemeinde
einen 35jährigen Diſſidenten als Oberſchulrat vor
giſegen der nie in einem Lehramt ſtand und ſeine
Befähigung vorerſt nur durch ein ſchmächtiges
Schriftchen voll welt und wirklichkeitsfremder Theo
rien erwies Jm beſten Fall einer der unruhigen radi
kalen Reformer die neuerdings in ungeſtillter Experi
mentierwut ſich auf die Schule zu ſtürzen trachten
Das aber ſcheint dem Faß den Boden ausſchlagen zu
ſollen und aus dem vedrohten Bürgerhäuſern und
der Schule pflanzt die Bewegung ſich in die preußiſche
Landesverſammlung fort um noch in zwölfter Stunde
zu retten was irgendwie ſich retten läßt

Wie dieſe Bewegung egrn wird i im Augenblick nicht zu überſehen Es i möglich daß noch ein
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ine Kriſis in der Reichsregierung
Nücktrittsgeſuch des Reichsfinanzminiſters Wirth

Das Wolffſche Bureau meldet
Berlin 18 Sept Seit einiger Zeit war es be

kannt daß die Schwierigkeiten unſerer
Finanzver waltung zu Meinungsverſchieden
heiten im Kabinett geführt haben Anlaß zu dieſen
Differenzen gibt die Frage der Beamtenbeſol
dungsreform Die Zufagen die von den Reſſorts
chefs gegeben worden ſind ſcheinen teilweiſe das zu
überſchreiten was von dem Finanzminiſterium im Hin
blick auf die Geſamtlage für möglich gehalten wird
Dieſer bisher latente Konflikt hat wie wir erfahren
den Reichsfinanzminiſter Dr Wirth veranlaßt an den
Reichskanzler das Geſuch um Enthebung von
ſeinem Poſten zu ſtellen Die Möglichkeit daß ſich
daraus für das Kabinett Fehrenbach eine Kabinetts
kriſe entwickelt iſt nicht abzuweiſen indeſſen iſt un
ſeres Wiſſens die Ausſicht auf eine Beilegung dieſes
Zwieſpalts noch nicht aufgegeben Man betrachtet in
den Kreiſen der Regierung den Schritt des Reichs
finanzminiſters zunächſt als Stellung ver Vertrauens
frage die das Kabinett nötigen wird ſich eingehend mit
den Differenzpunkten zu beſchäftigen

Die offiziöſe Mitteilung fügt daran noch die aus
drückliche Verſicherung daß parteipolitiſche Geſichts
punkte für den Entſchluß des Miniſters nicht maßgebend
ſeien umſoweniger als der hauptſächliche Gegenſatz
zwiſchen Dr Wirth und einem ebenfalls der Zentrums
fraktion angehörenden Kollegen beſtehe Von den dem

Zentrum angehörenden Kollegen Dr Wirths hat in
letzter Zeit der Reichsernährungsminiſter Dr Hermes
und zwar in ſehr unerfreulicher Weiſe die Oeffentlichkeit
beſchäftigt Der Miniſter hat an den Reichsſäckel An
forderungen geſtellt die zu der Sparſamkeit wie ſie der
Finanzminiſter fordern muß abſolut nicht paſſen ab
geſehen von ſonſtigen das deutſche Volk in ſeiner Er
nährung ſchwer beeinträchtigenden Maßnahmen dieſes
Miniſteriums Aber da in der offiziöſen Meldung aus
drücklich von der Beamtenbeſoldungsreform die Rede
iſt als den Gründen für Wirths Rücktrittsgeſuch ſo wird
es ſich wohl eher urr Meinungsverſchiedenheiten mit
dem Poſtminiſter Herrn Giesberts handeln denn
es iſt ſchon lange kein Geheimnis mehr daß es mit der
jetzigen Wirtſchaft bei der Reichspoſt ohne organiſche Re
formen nicht weiter geht

Eine Regierungstriſe iſt alſo unzweifelhaft da wenn
es auch nicht ausgeſchloſſen iſt daß man den Riß noch
einmal überklebt Bezeichnend iſt aber auf jeden Fall
die plötzliche Regſamkeit der Mehrheitsſozialiſten die
eine Beteiligung an der Regierung lebhaft erörtern
alſo anſcheinend ihre Stunde wieder gekommen
glauben

Sozialdemokratie und Regierung
Die Mehrheitsſozial demokraten des

M agdeburger Bezirks beſchloſſen dem ſozialdemo
kratiſchen Parteitag den Antrag vorzulegen er möge
erwägen die ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion auf
zufordern alle parlamentariſchen Machtmittel zu be
nutzen und eine Regierungsildung anzu
ſtreben in der die Sozialdemokratie ver
treten ſei

Ausweg gefunden wird daß ſchließlich die Mehrhei
ſozialiſten doch davor zurückſcheuen die Dinge auf die
Spitze zu treiben Es kann aber auch ſein daß gus
dieſen Berliner Händeln die in Wirklichkeit ja
mehr ſind als nur örtliche Begebniſſe neue ere
Erſchütterungen für Preußen wie das Re er
wachſen Eines auf alle Fälle ward erzielt man iſt
gründlich wach geworden und die Zweifel an der for
malen Demokratie wurden ſelbſt in Kreiſe getragen
die ſolchen bislang nicht eben 4gn waren Am
letzten Ende wird hier an die tiefſten Fragen menſch
lichen Zuſammenlebens gerührt ſind die Maſſen zum
Verwalten und Regieren überhaupt oder ſind ſiewenigſtens ſchon heute Verfügen ſo über
die ſittlichen Kräfte die Einſicht die Selbſtbehert
ſchung und Selbſtbeſcheidung die dem nicht fehlen
dürfen der auch fremde Güter und fremde Jnterſſen
betreuen ſoll Wer mit angeſehen hat was in nicht
viel länger als Jahresfriſt aus Wien der Muſter
ſchöpfung eines ſchier genialen Städteverwalters ge
r iſt wird geneigt ſein die Frage rundweg zu
erneinen

Bayerns Reichstreue
Miniſterpräſident v Kahr hat anläßlich der

Landestagung der Bahyriſchen Volkspartei des bay
riſchen Zentrums in Bamberg gegen das Geraune von
wachſender Reichsverdroſſenheit in Bayern Stellung
genommen

Jnnere und äußere Feinde ſo ſagte der Mi
niſter vor allem auch Feinde des Reiches ſind
emſig an der Minierarbeit immer wieder den Teufel
der Felonie und der ſeparatiſtiſchen Beſtrebungen
Bayerns an die Wand zu malen Wenn ich dazu ein
Wort ſagen darf ſo kann es zunächſt nur die Wieder
holung meines freudigen und rückhaltloſen
Bekenntniſſes zum einigen Deutſchen
Reiche ſein wie ich es bereits an anderer Stelle ab
gelegt habe Wir wollen gute Bayern und gute
Deutſche ſein in guten wie in böſen Tagen Eben
ſo feſt wie meine Treue zum Reich ſteht auch meine
Ueberzeugung daß das Reich nur föderaliſtiſch
ſein kann oder es iſt überhaupt nicht Föderalismus
iſt nicht gleichbedeutend mit Partikularismus und be
deutet keine Schwächung des Reiches Wir verlangen
den föderaliſtiſchen Aufbau des Reiches in allererſter
Linie weil wir darin eine Lebensnotwendigkeit für
das Reich ſehen und wenn dieſe Forderung in
Bayern mit beſonderer Zähigkeit erhoben wird ſo
ſehe ich darin den Beweis dafür daß die Sorge für
das Reich in Bayern wieder lebendiger iſt und daß
das Reich in Bayern ſeine beſten und treueſten Söhne
hat Wer etwas anderes behauptet ſagt die Unwahr
heit und Unwahrheit bleibt Unwahrheit auch wenn
ma ſie recht oft wiederholt
Die mannhafte Erklärung des Miniſterpräſidenten

iſt erfreulich Daß in Bayern ſtark gewühlt wird iſt
aber zweifellos erſt kürzlich wurde über die Minier
arbeit des franzöſiſchen Geſand n in München berichtet
Jn dasſelbe Kapitel gehört die Meldung des Vor
wärts

Der ſozialdemokratiſchen Partei in Bayern ſei
von verſchiedenen Seiten aus einer Reihe von Ein
wohnerwehren berichtet worden daß anläßlich des
in München am 25 September ſtattfindenden
Landesſchießens der Einwohnerwehren Bayerns der

Kronprinz Rupprecht als inBayern ausgerufen werden ſolle s ſei
Vorſorge getroffen worden daß die Reichswehr
keinerlei Schwierigkeiten bereiten werde
Die Meldung iſt ein Beweis für das was man in

manchen Kreiſen wünſcht Daß der vormalige
bayriſche Kronprinz eine ſolche Dornenkrone annehmen
würde muß nach ſeinen eigenen Erklärungen als höchſt
un wahrſcheinlich gelten

Die Genugtuung für das
franzöſiſche Konſulat in Breslau

Wolffs Tel Bureau meldet Das franzöſiſche Kon
ſulat in Breslau wird in den nächſten Tagen ſeine

Tätigkeit wiederaufnehmen Der vereinbarte mili
täriſche Akt vor dem Konſulat Vorbeimarſch einer
Kompagnie iſt am Freitag ohne Störung bei aus
gezeichneter Haltung der Truppe vor ſich
gegangen

Transportſperre durch Gewerkſchaftsbeſchluß

Eine Konferenz der gewerkſchaftlichen Organiſatzio
nen der Provinz Heſſen Naſſau ünd des

Heſſen beſchloß zur Sicherung der
artoffelverſorgung vom 25 September ab die Trans

portſperre über das Gebiet zu verhängen Die Sperre
ſoll auf Eiſenbahn Schiſffen und auf Landwege ſich
erſtrecken

D h alſo Der geſamte Verkehr ſoll zugunſten des
Kartoffeltransportes auf längere Zeit eingeſtellt wer
den Halten die Uxheber des Beſchluſſes das wirklich
für möglich

Wiederaufbau bei der Bahn
Der Wiederaufbau unſerer Eiſenbahn macht

einigermaßen gute Fortſchritte Bis heute ſind bereits
2500 Lokompotiven mehr im Betrieb als vor
Jahresfriſt

Der Anſchlag gegen das Bankhaus Morgan
Zu der geſtern gemeldeten Exploſion vor dem Bank

hauſe J P Morgan in der Newyorker Wallſtreet mel
det die Times aus Newyork Die letzten Berichte
deuten darauf hin daß der Plan beſtand Morgan s
Bankhaus zu zerſtören Sachverſtändige

die umherliegenden Bruchſtücke unterſuchten
ſind der Anſicht daß der vor dem Bankhauſe vor

rn Kraftwagen mit Zeitzündern verſehene
Bomben enthielt die mittags explodieren ſolltenDie e erfolgte genau 12 Uhr 1 Minute Ein
ſeltſamer Zufall wollte es daß zu dieſer Stunde gerade
neun Millionen Dollar in Gold weggeführt wurden
Ein Raub wurde jedoch nicht verſucht Faſt das ge
ſamte Geſchäftsleben in Wallſtreet ruht nach der Ex
ploſion vor dem Bankhauſe Morgan Die Teilhaber
von Morgan die in einem Zimmer im oberen Stock
eine Beſprechung abhielten entgingen dem Anſchlag
mit Ausnahme von Junius Spencer Morgan

Die Spaltung in der A S P
Der Vorwärts beſchäftigt ſich begreiflicherweiſe

lebhaft mit dem für den 12 Oktober in Halle an
beraumten Parteitag der Unabhängigen ſozial
demokratiſchen Partei Er ſpricht von einem der
zeit noch beſtehenden Zentralkomitee der U S
das beſchloſſen habe den Parteitag um 12 Tage früher
anzuſetzen als urſprünglich vorgeſehen war weil der
gegenwärtige Zuſtand für alle Beteiligten ganz un
erträglich wäre Der Machtkampf innerhalb der Par
tei dürfte in den nächſten drei Wochen Gipſfelpunkte
erklimmen von denen man noch nichts ahne Jnner
halb der Partei ſei eine eifrige Sprengarbeit
am Werke die U S P ſei heute nur noch ein Chaos
Zum Beweiſe dafür führt das Berliner mehrheits
ſozialiſtiſche Organ die Auslaſſungen Hennigs im
Halliſchen Volksblat an worin geſagt war nach
der Abſtimmung für oder gegen Moskau zerreißt die
Partei gleichgültig welcher Flügel die Mehrheit be
kommt Die Dinge ſind bereits ſo weit getrieben daß
nur der von uns vorgeſchlagene Weg erſt einmal
unſere Partei zu reformieren und dann den Anſchluß
an Moskau nachzuſuchen noch Rettung bringen könnte
wenn beide Seiten wollten Jm andern Falle ſei der
entſetzliche in ſeiner Furchtbarkeit und ſeinen unheil

vollen Konſequenzen gar nicht auszudenkende prole
tariſche Bruderkrieg nach der Abſtimmung unausbleib
lich Der Vorwärts ſchließt ſeine Ausleſe aus der
unabhängigen Preſſe mit den Worten Der prole
tariſche Bruderkrieg iſt längſt entfeſſelt durch die U S

er kann nur beendet werden durch die Selbſt
befinnung der Arbeitermaſſen und ihren feſten Zu

ſammenſchluß in der alten ſozialdemokratiſchen Par
tei Jedenfalls iſt ſoviel klar daß ſich die Scheidung
unaufhaltſam vollzieht Die Arbeiter werden zwiſchen
dem Kommunismus und der Moskauer Internationale
auf der einen und der ſozialen Demokratie auf der
anderen Seite zu wählen haben Jnſoſern kann der
Parteitag in Halle in der Tat auch über die Kreiſe
der U S P hinaus unter Umſtänden von großer
Bedeutung werden

Im Kärutner AWftimmungsgehſet

Jn Griffen einem dicht an der Oſtgrenze des Ab
ſtimungsgebietes liegenden Orte hatte uns unſer
Schickſal beinahe erreicht Wir waren durch Völker
markt den Sitz des jugoſlaviſchen Bezirkskommiſſars
und die Reſidenz des Oberkommandierenden der
Truppen S M des Königs Peter des Generals
Majſter unbehelligt hindurchgefahren uns an dem
reichen Flaggenſchmuck der Häuſer erfreuend Es ge
hörte wahrlich Mut dazu unter ſolchen Verhältniſſen
die rot weißen Fahnen herauszuhängen obwohl die
Kommiſſion bis zum 10 September das Beflaggen
der Häuſer ausdrücklich geſtattet hatte Auch in
Griffen wehten die Fahnen leuchtende Blicke der faſt
durchweg deutſchgeſinnten Bewohner empfingen uns
und freudige Zurufe aus Fenſtern und Haustoren
Jn der Tür des Amtslokales der Gerenten ſtand der
jugoſlaviſche Obergendarm und grüßte militäriſch
ofrenbar in dem Glauben die hohe Kommiſſion aus
Klagenfurt vor ſich zu haben Er rächte ſich ſpäter
fürchterlich für dieſen Jrrtum den wir lächelnd
quittierten

Vor dem Gaſthaus hatte ſich mit den Alten die
Jugend des Dorſes verſammelt und ſchmückte un
ſeren Wagen mit Fähnchen in den Kärntner Farben
Kurz darauf ſaßen wir im Hinterzimmer des Hauſes
mit einigen Vertrauensleuten des Kärntner Heimat
dienſtes zuſammen einfachen geraden Männern die
in ſchlichten Worten Erſchütterndes von den Drang
ſalen unter der jugoſlaviſchen Herrſchaft erzählten
Da ging die Tür auf und herein traten zwei Gen
darmen mit Gewehr und aufgepflanztem Bajonett
Der Jüngere der leidlich deutſch verſtand verlangte
unſere Ausweiſe zu ſehen und drohte als ihm aus
unſerer Mitte heraus das Recht dazu beſtritten wurde
da ja die Kontrolle bereits an der Grenze ſtattfände
uns zu verhaften Nun wir verzichteten darauf die
jugoſlaviſche Gaſtfreundſchaft kennenzulernen und
wieſen unſere Scheine vor ſ äßi
ausgeſtellt waren mußte ſich der Büttel König
Peters damit zufrieden geben verſäumte aber nicht
unſere Namen in ein mitgeführtes Buch einzutragen
mit der Drohung daß wir bei etwaiger Wiederkehr
nicht ſo glimpflich davonkommen würden Worauf
die beiden Gendarmen ihren Grimm nur ſchlecht ver
hehlend wieder abzogen Von der in Neujugoſlavien
herrſchenden Freiheit hatten wir ſomit einen hand
greiflichen Beweis bekommen Die Willkür dieſer
eigens zum Zwecke der Drangſalierung des Volkes
in das Abſtimmungsgebiet entſandten faſt durchweg
landfremden Gendarmerie iſt ſchrankenlos Es iſt
etwas ganz gewöhnliches daß ein windiſcher oder
deutſcher Kärntner für mindeſtens drei Tage oft viel
länger ins Gefängnis geworfen wird weil er ein
deu s Lied geſungen oder die Demarkationslinie
überſchritten hat ohne ſich erſt den dazu nötigen Aus
weis zu erbetteln Und dieſe Gendarmerie befindet
ſich ebenſo wie das ſerbiſche Militär auch heute noch
in dem Abſtimmungsgebiet obwohl ſie nach dem Frie
dènsvertrage längſt durch die örtliche Polizei hätte
erſetzt werden ſollen Alle Proteſte der Kärntner da
gegen waren bisher vergebens

Es iſt eben in Kärnten wie überall wo deutſches
Recht in Frage kommt das gleiche Der Friede von
St Germain iſt nicht um ein Haar beſſer wie der von
Verſailles aber ſeing Ausführung iſt womöglich noch
ungerechter als ſein Jnhalt Weil man in Paris keine
Ahnung von der ntürlichen und wirtſchaftlichen Geo
graphie Mitteleuropas hatte deſto größeren Haß aber
gegen alles was deutſch oder deutſcher Geſinnung
verdächtig iſt und weil man dementſprechend jeder
Lüge der Slaven bereitwillig glaubt iſt Kärnten in
dieſen unmöglichen Zuſtand verſetzt worden Es iſt
eine Tatſache daß die Jugoſlaven in Paris gefälſchte
Landkarten von Kärnten vorgelegt haben auf denen
die Karawanken ſo weit nördlich eingezeichnet waren
daß Klagenfurt mit einem Male eine krainiſche Stadt
geworden war Wir Deutſchen wiſſen ja ebenfalls ein
Lied von ſolchen geographiſchen Schnitzern unſerer
Feinde zu ſingen aber über eine derart ſtupende Un
kenntnis erſtaunt man doch Es iſt auch hier wie bei
ſo vielen Beſtimmungen des Vertrages von Verſailles
ſchwer zu ſagen wo die Dummheit aufhört und die
Bosheit anfängt Kärnten war ſchon im Rahmen der
alten Donaumonarchie eine deutſche Grenzmark gegen
Romanen und Slaven gegen die Jtaliener und Slo
venen die im Süden unmittelbar daran ſtießen Das
genügte oſffenbar um in Paris das ſtärkſte Vorurteil
dagegen zu erwecken

Einzig die Amerikaner waren unbefangen genug
geweſen um die Verhältniſſe überhaupt an Ort und
Stelle zu ſtudieren das Land zu berei en und das
Volk um ſeinen Willen zu befragen Wilſon hatte
im Januar 1919 eine Kommiſſion nach Kärnten ge
ſandt und nach den erſten Kämpfen zwiſchen Jugo
ſlaven und Kärntnern einen affenſtillſtand ver
mitteln laſſen worauf in dem bvefreiten Gebiet eine
Art Probeabſtimmung abgehalten wurde Dieſe ergab für Oeſterreich Ungarn 84000 Stimmen und nur
774 für Jugoſlavien Viele Tauſende der windiſchen
Bewohner des Randgebietes hatten alſo deutſch ge
ſtimmt Ein Ergebnis das in Paris doch einigen
Eindruck machte Die ſogenannte Wilſonlinie in dem
erſten Entwurf des Friedensvertrages folgte denn
auch tatſächlich den Karawanken die ſanſt abgedacht
im Süden ſchroff nach Norden abfallend die natür
lichſte Kärntner Grenze bilden Aber die Jugoſlaven
wohl wiſſend daß in Paris nicht Wilſon
Clémenceau das letzte Wort ſprach und der Vorlichn
der Franzoſen für alles Slaviſche gewiß ſchufen mit
Verrat Fälſchung der Karten und neuem Einbruch

ſondern

Da ſie vorſchriftsmäßig



z

e

in das kaum befreite
Tatſache der ſich die riſer Konſerenz nur allzu
willig beugte Statt ſchon beſchlofſene richtige

wodurchKarawankengrenze betzubehalten auchKärnten in ſeiner Einheit 5 worden wäre

r ſchließlich eine vollendete

wurde im endgü n Entwur Friedensvertrages
Unterkärnten als frritti t erklärt und die
Entſchekdung er der Volksabſſimmung über
laſſen

Am 16 Oktober ſollen alſo die Würſel fallen ob
die Gr des Balkans wieder ein großes Stück nach
Rorden bis über die Drau v choben oder ob die
Kärntner Südmarkt dem Deutſ
wird Stimmt die Mehrheit des Volkes
Zone A für Kärnten ſo iſt auch Klagenfurt und die
zweite Zone ohne weiteres gerettet andernfalls muß

rung gegen die Heimtücke und Schändlichkett polniſcherdort 14 Tage ſpäter ebenfalls abgeſtimmt werdenDie Zahl der e iſt durch verſchiedene
h ſtark ein änkt vor allem dadurch

daß der ſtändi
zonen am 1 Januar 1919 zur Vorbedingung

worden Außerhalb des Landes wohnende Kärnter
ſind infolgedeſſen ſelbſt wenn ſie Grund und Beſitz
in Unterkärnten haben kaum in der Lage bei der
Entſcheidung über ihre Heimat mitzuwirken

Aber trotz aller Bedrückung und Ungerechtigkeit
trotz aller Verlaſſenheit 32 das Kärntner Volt
nicht Man muß gehört haben mit welch glühender

ehe ſie die Hymne ihrer Heimat ſingen Bis
zur Karawankenfelſenwand und mit welch ſtarkem
Bertrauen auf das in ihren Augen noch immer mächt
tige Nachbarvolt Die Wacht am Rhein Man wird
dann von ganzem Herzen mit dieſem ſchwergeprüſten
und dennoch frohgemutem Volke fühlen Gewiß
Deutſchland iſt ſelbſt in ſchwerer Not es wird ihm
nicht leicht auch fremde Sorge noch zu tragen Aber
es iſt gar keine fremde Sache die dort unten zwiſchen
den Alpenmauern ausgetragen wird es iſt eine
deutſche Angelegenheit Auch an der Felſenwand der
Karawanken ſchlägt wie am Belt und an der Bern
ſteinküſte wie an der Grenze Polens das deutſche
Herz Das wollen wir bei allen unſeren aSorgen nicht vergeſſen er eren

Konrad Pohl

Teugelbdnis des Preußenhanſes fur

Operſchlefien und das Scargedlet

Berlin 17 September
Sitzung der preußiſchen Landes

e n g begann mit der Erledigung von An
Auf eine Anfrage des Abg Hagas Soz wegenAnwerbung f die rembenſegten

Rheinland erklärt ein Vertreter der Regierung dos
Einſchreiten der preußiſchen Behörden im Heſetzten
biet ſei ſehr ſchwierig das Vorliegen ſtraſarer Hand
lungen ſei ſehr ſchwer nachzuweiſen Jn Ks

elungen einen auzenſchtinllich in ſuche deſehen n Werber feſtzunehmen Er iſt
onaten Gefängnis verurteilt worden

ſche Werbeſtelle in Köln i
Schild entſernt worden
Auftreten einer Werbeſtelle beobachtei worden
Staatsregierung wird im Einvernehmen mit
Reichsbehörden alles tun um die ſtrafbaren Anwer
bungen unmöglich zu machen

Die rupe
u

jechu

Nach Erledigung weiterer Anfragen ſchreitet das
Haus zur Beratung des gemeinſamen An
trages aller Parteien mit Ausnahme der Un
abhängigen

Die friedliche Verufstätigleit der deutſchen Siggts
bürger in O berſchleſien vor polniſchen Ueber
griffen und Gewalttätigkeiten zu ſchützen und dafür
zu ſorgen daß die Volfsabſtimmung in Oberſchleſien

immungen des Friedensvortrages ung mäß den Beſt
beeinflußt von jeglichem Terror ruhig vor ſich geht
und vor allem tſchland und Preußen davor be

erhalten bleiben
in der

Wohnſitz in einer der Abſtimmungs
emacht

r

j vor ben 5

In iſt es

o Eine franzöſibeſeitigt ein angebrenes
onn iſt gleichſalis das

Die
den

wart bleiben daß die für unſer Wirtſchafts und
Staatsleben mnentbehrliche Provinz uns ohne Ab
ſtimmung von den Polen gewaltſam entriſſen wird

Abg Porſch Ztr Es iſt nicht zweckmäßig jetztausführlich über die oberſchleſiſchen Dinge zu es
Jch bitte Sie den Antrag anzunehmen

Abg Conrasb Dn Ich bin entgegengeſetzter An
ſicht Wir müſſen eingehend über die unhaltbaren Zu
ſtände in Oberſchlefien ſprechen Statt daß die Inter
alliterte Kommiſſion unparteiiſch ſür Ruhe und Ord
nung geſorgt hat iſt ſie zugunſten der Polen in einer
Weiſe gegen die Teutſchen vorgegangen die unerträg
lich ift und wak Wiederholt iſt die Anregung ergan
en die franzöſiſche Beſazung durch Engländer oker

Italiener zu erſeen Leider konnte das nicht erreicht
werden Papierne Proteſte nützen nichts wir müſſen
auch in dieſem Hauſe das Volk aufmuntern Mörder

zieht durch das Land Reguläres polniſches
eer war bei den Putſchen beteillgt Dank den Män

nern und Frauen in Oberſchleſien die ſich für unfrr
Deutſchtum eingeſetzt haben Die franzöſiſche Beſatzung
treibt e e er frivole Verleumdung Es

eitſt höchſte
und die franzöſi
Werden die

rer i

daß die interalliierten M
Beſatzung durch an

Dinge nicht endlich anders
Rückgrat zeigen und zu ſchärfſten Re
en greifen Wir haben den beſten Willen

ein greiſen

pre aden Friedensvertrag zu erfüllen das muß uns aber
zuch möglich gemacht werden

Berliner Brief
z Berlin 16 SeptemberDie Welt iſt voll von Ueberraſchungen die aller

e erſetzen
ſs mag die

wachſen wären
dings in der überwiegenden Mehrzahl nicht gerade an
genehmer Natur ſind Wenigſtens für uns arme
Deutſche nicht Wir haben das Pech überall anzuecken
und mit jeder unſerer Handlungen das Mißßſallen eines
oder mehrerer unſerer Feinde von vorgeſtern zu er
regen die auch heute noch nicht unſere Freunde ſind und
es morgen wahrſcheinlich nicht ſein werden Sie paſſen
auf wie die Schießhunde ob die Not die ſie nicht an
erkennen uns nicht zu irgendeinem Schritt verführt an
den ſie ein Lamento und eine Anzahl Drohnoten an
ſchließen könnten Und jetzt iſt es ihnen ſogar gelungen
durch einen Proteſt gegen das Fernſprech
amt Rheingau die Exiſtenz dieſes Amts ernſtlich
in Frage zu ſtellen

Das Amt iſt erſt ſeit ein paar Tagen in Betrieb
und ein unabweislich dringendes Bedürfnis hat es ins
Leben gerufen Die Vermittlungsanſtalten Pfalzhurg
und Uhland hatten ſoviel Teilnehmer zu verſorgen und
waren derartig überlaſtet daß ſich unerträgliche Zu
ſtände herausgebildet hatten und die Beſchwerden
lawinengleich anwuchſen Jnfolgedeffen entſchloß ſich
die Poſtverwaltung endlich die bei den beiden Aemtern
in Berlin W untergebrachten Fernſprechanſchlüfſe
BerlinFriedenaus in einem neuen Amt Rhetngau zu
vereinigen Der Bau dieſes Amts war ſchon lange ge
plant unter den gegenwärtigen Verhältniſſen hätte es
aber bis zu ſeiner Fertigſtellung mindeſtens zwei Jahre
gedauert und ſo lange konte man nicht mehr warten
Deshalb wurde die Einrichtung des Notamts Rhein
gau im Anſchluß an Pfalzburg und Uhland beſchloſſen
wobei ſich allerdings ergab daß es unmöglich war
das für die Anlage erforderliche Noh
material zu beſchaffen Da Not kein GSevot kennt
verfiel man auf den Ausweg das ſchon vorher von der
Heeresverwaltung benutzte Material entſprechend um
zuarbeiten Dagegen wäre an ſich nichts einzuwenden
geweſen wenn nur nicht dleſes Material zum größ
ten Teil aus Belgien ſammte

Es wäre wahrſcheinſich möglich Aeweſen daß di

e ern 2

Abg Scholig Soz Dem Appell an die Regie
rung zu Repreſſalien zu greiſen können wir mit zu
ſtimmen Wir wünſchen daß alle Unſtimmiaeiten in
Ruhe und Ordnung erkedigt werden Die deutſchen
Agitatoren haben mindeſtens das Recht ſich inihrer oberſchleſiſchen Heimat zu bewegen wie Herr
Korſanty und ſeine Freunde nationaliſtiſche Kund
gebungen müſſen aber unterbleiben Am Abſtimmun zs
tage müſſen alle heimarstreuen Oberſchleſier auf dem
Poſten ſein um Oberſchlefien Deutſchland zu erhalten

Miniſterpräſident Braun Auch die Staatsregie
rung hat mit Entſetzen und Schmerz Kenntnis genom
men von den furchtbaren Ereigniffen die ſich in Ober
ſchleſien abſpielen Mit inniger Anteilnahme u
ſteigender Empörung verfolgt ſie den herviſchen
Kampf die die überwiegend deutſchgeſinnte Bevölke

Söldlinge gegen die Brutalität einer durch verlogene
polniſche Hetzer bis zur Siedehitze nationaliſtiſchen
Haſſes aufgeſtachelten Mörderbande führt Die Staats
regierung war dauerny bemüht durch Erſchöpfung aller
ihr leider nur in beſchränktem Umfange zu bote
ſtehenden Mittel das Schickſal der Oberſchleſiex zu mil
dern Das wird auch in Zukunft geſchehen Die Vor
kommniſſe in Oberſchleſien zeigen mit grauſamer Deut
lichkeit daß das Verſailler Gewaltdiktiat der Sieger
nicht ein Dokument des Friedens und der Völkerver
ſöhnung ſondern vielmehr der Völkerzerflei
ſchung iſt Die Jdee des Selbſtbeſticemungsrechts
der Völler wird hier zur blutigen Phraſe herabgewür
digt Nachdem das überwältigende Bekenntnis zum
Deutſchtum in Oſt und Weſtpreußen aller Welt offen
bart hat wie ſchändlich die Diktatoren von Verſailles
von polniſcher Seite irregeſfährt worden ſind ver uchen
die Polen in Oberſchleſien ſich durch Gewaltanwen
dung einer erneuten Blamage zu entziehen Die nener
dings bekanntgewordenen Dokumente beweiſen daß die
Polen ihren Aufſtand von langer Hand vor
bereitet haben um ſich mit brutaler Gewalt in den
Beſitz des Landes zu ſetzen das ſie durch die Abßimntung
wicht mehr glauben erhalten zu können Weitere Auf
ſtünde drohen greße oberſchlefiſche Gebiete ſtehen noch
unter polniſchem Terror Tieftraurig ja yranezn em
pörend iſt es daß die Jnteralliierte Kommiffion welche
die oberfchlefiſche Bevölkerung wehrlos gemacht Hat
nnnmehe nicht imſtande oder was man nach dem Ber
halten der Franzoſen annehmen müſſe gar nicht
willen s iſt das wehrkos gemochte Waft gegen pal
niſche Brutalitäten zu ſchen Mit den Rechten vie
die Alliterten ſich gegeben haben haben ſie auch fich
ten übernommen vor allem die Erntracht Ruhe und
Ordnung aufrecht zu crhaſten und die deutſchgeſinnte
Bevölkerung gegen den polniſchen Terror zu ſchützen
ZJch rufe hier er aller Welt die Jnteraliierten zur
flicht auf Starker Beifalt Gemeinſam mit ver
eichsregierung wird die Staatsregierung nach wie

ein auf georvnete eine freie unbehinderte
Abſilm ung en ber chleſien ſichernde Verhältniſſe hin
en wieDer ſchwergeprüften oberſchleſiſchen Bevölke
rung geönhrt Dant und Anerkennung für die hin
gehenve Gtsnoheftigkeit mit der ſie die Fahne des
Den chtnnns gegen zie anſrmende polniſche Flut

k Künnen wir ihr auch nicht ſo beiſtehen wie
i njern mit dem Herzen ſind wir bei iür und
fühle mit ihr do ſrchthare Martyrium vas ver ſie
geks munen i Mögen ſte aushalten in dieſem auf
spfernden nnpfe damit auch die Abſtimmung in
dieſem alten veutſchen Londe ich zu einem Triumph des
Denutſchenms gefalte Lebhafter Seifall

Abg Dr Grund Dert Mit ſteigender Sorge
mit tieſer Erbitterung ſehen wir wie die Oberſchleſier
ſchuhlos der Gewalt und dem Worde ausgeſetzt ſind
Wir wollen das Weltgewiffen wachrufen Schon jetzt
wird verſucht das Ergebnis der bevorſtehenden Ab
ſtimmung zu fälſchen indem man die Deutſchgeſinnten

rangſaltert und vertreibt Der aufgeſundene Feld
zuge plan der Polen gibt hierüber genaue Aufſſchlüſſe
Wir verlangen Schutz vor Gewalt und Gewährieiſtung
einer gerechten Vollsabſimmung

Abg Ziegler Vuzh wir halten die Zuſtände in Oberſchleſien für unhaltear führen ſie aber
Cuf die nationgliſtiſchen Treibereien auf beiden
Seiten zurück Tie Polen ſind nur gelehrige Schüler
der deutſchen Haldatiſten Die Worte des Miniſter
präſidenten hätten als Trohung gegen die Entente auch
von Wilhelm II nicht beſſer ausgeſprochen werden kön
nen Den erſten Teil des Antrages lehnt meine Par
tei ab weil die Uebergriffe von den Deutſchen ver
anlaßt find Eroßer Lärm ber den bürgerlichen Par
teren ſie verlaſſen fämtlich vis auf jeeinen Abgeordneten den Saal Wir wokken
Ruhe in Oberſchleſien es ſoll nicht Tummelplaßz natio
naliſtiſcher Kämpfe werden

Damit ſchließt die Ausſprache Der Antrag
wird angenommen

Es ſolgt der Antrag ſämtlicher Parteien ausſchließ
lich der Unagbhängigen über das Saargebiet

Die Stagtsregierung zu erſuchen durch Vermitte
lung der ichsregierung dahin zu wirken daß die
Saurbevpölkernung vor willkürlicher Beſchränlung ihrer
perſönlichen Freiheit geſchützt insbeſondere die dem
Friedensvertrag widerſprechenden Ausweiſungen
urückgezogen ſowie die garantierten Rechte und

Freiheiten unbedingt ſichergeſtellt werden
Abg Dr Bell Zer Das Bild im Zaargebiet iſt

nicht minder ergreifend wie das aus Oberſchleſien
Eine Kette von Rechtsverletzungen und Verſtößen gegen
den Friedensvertrag liegt vor ſyſtematiſche Trang

Abſtimmung über
erfolgen

2 22unerträgliche Deihütſgung der Eſn
u er BDevöllerung Das Sag gebiet iſt

jebensrertrag Reichs gebiet geblieben
ilt weiter und nach 15 Hahren hat
ie Souveränitätsbeſtimmungen zu

Hiernach müßte der Völkerbund als Treu
änder volle Objektivität walten laſſen und ſich ein

ſalierung und
geſefſenen den
nach dem Fr
das deutſche Recht

tiger Parteinahme und der Unte ung von Fran
ſierungs Beſtrebungen enthalten Gegen dieſen
ſtand wird fortgeſetzt verſtoßen Ausweiſungen

von Deutſchen erfolgen in großem Umfange Das Wer
eins und Verſammlungsrecht der Beamten iſt 2
wie aufgehoben Das franzöſiſche Militär hat bisher
ohne jeden Rechtsgrund ohne jede Unterſuchung
jedes Urteil weit über 100 rſonen verhaftet die mit
dem Beamtenſtreik nichts zu tun hatten

Miniſterpräſident Braun Jch habe in meiner
erſten Rede nur mein berechtigtes nationales Empfin
den ausgedrückt Jch weiß mich frei von jedem Natio
nalismns Die Polen a mit Klagen
gegen Unterdrückung die Welt ercegten ſind jetzt die
roheſten Unterdrücker Andersſprachiger Dafür hat man
J ſeiten des Abg Ziegler allerdings kein Verſtänd
nis Jm Saargebiet hat man es mit dem ſchweren
Druck des Eroberers zu tun Der bedrückten und ver
triebenen deutſchen Beantten werden wir uns ſtets an
nehmen Jm Verfolg des Beamteuſtreils iſt es zu un
glaunblichen Verfolgungen gekommen Ohne Hafkbefehl
wurden deutſche Veantte verhaftet und von franzöſi
ſchen Soldoten bruial behandelt Gegen dieſe Vrutali
tät müſſen wir ſchärflen 4roteſt einlegen Die deutſche
Regierung hat bei dem Saur Regierungskommiſſar
Einſpruch erhoben Die Saacbevölkerung kann ver
ſichert ſein daß wir ben t ſind uns ihrer in der Be
drängnis anzunehmen Das Saargebiet war deutſch
und wird trotz alter Bedräng niſſe der ſranzöſiſchen Er
oberer deutſch bleiben Lebhaflcr Beifoll

Abg Hammer Dn dankt der Regiernng als
Saarländer für das bewieſene Verſtändnis für die
Nöte feines Landes Das Saargebiet iſt nur deut
ſches Land ohne jeden franzößſchen Prozentſagy
Clémencean log als das Teufelsding von Friedens
verrrag geſchmiedet wurde als er ſagte das Saar
gebiet ſei gemiſchte Bevölkerung Die Völkerbund
regierung ift nichts als eine Militärregierung Die
Zaarbeamten wurden rechtlos gemacht und die Unab

leiften vazu Henkersdienſte Dieſe haben
Verrat an dem Saargebiet geübt klein an
ſtändiger Menſch ſetzt ſich mit einem der Unabhängigen
an den Tiſch Von Freiheit verſteht ihr Unabhängigen
nichts Zuerſt kommt bei euch der Jnternationag
lismus ihr verkauft euer Vaterland nur um nach
außen lieb Kind zu ſein Der Fluch derArbeiterſchaft und der Beamten des Saargebiets trifft
euch Veiſfall auf der bürgerlichen Seite Lärm b d
Unabhängigen

Abg Bertem U Wir proteftieren gegen
jeden Fmperieſiemus von welcher Seite er auch käme
Der deutſche Militarismus hat an den Fruzoſen einen
elehrigen Schüler gefunden Redner beſtreitet daß die
lnabhängigen Liebedienerei getrieben ſie ſeien ſelbſt

vrangfaklert worden und wollten dem Antrage nicht
wiver ſprechen

Der Antrag wird einſtimmig angerommen
Nechſte Siung Dienszag 2 Uhr Anfragen Um

legungs ordnung Kirchenaustrittsgeſet

S t 362Letzte Telegramste
Endlich

Eine Verfügung des NReichsrabinelts an die Kriegs
geſelſchaften ordnet die Vorbereitungen zur Li
quidation aller noch beſtehenden Ariegsgeſe l l
ch aſften mit Ausnahme der Reichsgerreideſtelle für
den 1 Januar bezw 1 April an

Ausdehnung ves Steuerngbzugs

tz Berlin 18 Sept Wie in einer mehrheits
ſcrigl demokratiſchen Verſammlung mitgeteilt wurde
ſchweben im Reichsſinanzminiſterium Verhandlungen
tüber die Ausdehnung des 10prozentigen Steuerabzuges
auf ſämtliche Unternehmer und wirtſchaftlich
Selbſtändtgen Die entſprechende Geſetzes
vorlage an den Reichstag ſei bereits für die bevor
ſtehende Tagung zu erwarkten

Der Terror der Eifenbahner
tz Berkin 18 Sept Gegen den Kontroklerlaß des

Miniſters Gröner gehen die Eiſenbahner zu neuen
Machtproben vor Geſtern ſind in ſieben Stationen
des Reches darunter in Mannheim und Freiburg
Gütertrensporte angehalten und kontrolliert worden
Jn Erfurt ſind die entlaſſenen Eiſenbahner wieder in
den Werkſtätten zur Weiterarbeit erſchienen Jhre Ent
fernung durch die Auſſichtsorgane wurde von den
übrigen Eiſenbahnern verhindert

Reichstagsnachwahlen oder allgemeine Wahken
B Berlin 18 September Von zuftändiger Stelke

iſt mitgeteilt worden daf die Reichstagswahlen
in den Abſtimmungsgebieten von urrd
Schleswig Holſtein nach Möglichkeit gemeinſam
mit ven Wahlen zur preußiſchen Landesver
ſammlung ſtattfinden ſollen Jn ſonſt gut unter
richieten Kreiſen nimmt man an daß dieſe Wahlen
vorausſichtlich Ende Februar ſtattfinden ſollen Da
bei wird von manchen Seiten der Gedanke aus
geſprochen ob es nicht beſſer wäre Ende dieſes oder 99t22
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Aufan wäaſten Fahre de ſeichſſag Fuſfgurs e
und ſtatt der Rachwahlen dann wieder gleich allgemein
Wahlen zuſammen mit denen zur preußiſchen Landes
verſammlung vornehmen zu laſſen

Proteſtſtreik der Berliner Straßenbahn
B Berlin 18 September Die Funktionäre de

Großen Straßenbahn haben einen e e
ſtreik für Dienstag beſchloſſen weil der lausſchu
der Stadtverordnetenverſammlung den von de
Unabhängigen empfohlenen Oberingenieur Dr Adle

e e e een eachtens des orſtandes Wer eicenbahn za
Dr Adlers Eignung für den Poſten beſtritt

Das Attentat gegen Morgan
Amſterdam 18 Sept Rach einer Telegraaf

Meldung aus London man in Newyork daß di
große Exploſions t die Folge eineVerſchwörung war Die Firma Morgan arbeitet iy
Amrilkla für die engliſche Regierung Der Anſchlag wird
daher für einen Racheakt iriſcher Sinnfeiner ge
halten Der Leutnant Arnaud von ver franzöſiſchen
Oberfommifſton deren Bureaus dicht bei dem Platz
liegen wo das Attentat ſattfand erhielt am Mittwo
einen Vrief in dem der Schreiber die Mitglieder de
Kommiffion warnt und ihnen ratet ſie ſollten wenn
ihnen ihr Leben lieb ſei das Burem um 2 Uhr nach
mittags verlaſſen da um 253 Uhr im Wallſtreet eine
Kataſtrophe ſtattſinven werde Ein Makler erhielt eine
Poſtkarte aus Toronto in der ihm geraten wird am
Mittwoch um 3 Nhr nachmittags Wallſtreet zu verlaſſen
Die Anſicht der Polizei geht dahin daß der Anſchlag
das Werk von Extremiſten iſt Jn Zuſammenhang da
mit wird ein Kommunkiſt mit Namen Fiſher genannt
der Toronto in der Nacht vom 14 September verlaſſen
hat und der mit Bezug auf Wallſtreet erklärt haben
ſoll dort leben viele Millionäre die getötet werden
müſſen Einer anderen Rewyorker Meldung zufolge
wird der angerichtete Schaden jetzt auf drei Millionen
Dollar geſchätzt Nach einer Newyorker Meldung im

Algemeen Handelsblad follen die radtkalen Elemente
der Vereinigten Staaten die Ausgabe der franzöſiſchen
Anleihe durch das Bankhaus Morgan als Förderung
der agreſſiven Politik Frankreichs in Ruſfland be
trachten was möglicherweiſe die Veranlaſſung zu dem
Anſchlage gegeben habe

Paris 18 September Nach einer Morgenblätter
meldung aus Newyork hat die Polizei ernen Mann
namens Eduard Beſſer verhaftet Er ſoll die
Schriftſtücke verfaßt haben in denen das Attentat in
der Wallſtreet angezeigt wurde Sein Schwager be
zeichnet ihn als einen Mann der nicht im Beſitz ſeiner
vollen Geiftesſähigkeiten iſt

Berliner Börſe von hente
Eigener Bericht unſerer Berliner Handelsredaktion

tz Berlin 18 September
Die weitere ſtürmiſche Auſwärtsbewegung der De

viſenkurſe führte heute zu einer ueuen Aufwärts
bewegung am Montanmarkle Das Publikum und die
Spekulation bevorzugten auf der Flucht vor der Kark
dieſe Werie während die eigentlichen Valutapapiere
im allgemeinen S Geſchäft hatten In diefer
Haufſeſtirösmung ließ ſich die Börſe weder durch die
überaus uggninftigen Mitteilungen über die Wirtſchafts
lage im Verein deutſcher Maſchinenbauanſtalten nochdurch die trüben Ausſichen unſerer Brotverſorgung be

irren Die Rücktrittsabſichten des Reichsſinanz
miniſters waren der Spekulation nur ein neuer Be
weis für die kataſtrophale Lage der Reichsſinanzen
Am Montangklienmarkte wurde heute Lauürcchütte be
vorzugt 90 Prozent Bei Vochumer Vismarckhütte
Rheimiſche Stahl Buderus Phönix Höſch waren
Steigerungen von 10 20 Prozent zu verzeichnen

Schwächer bagen Kattowitzer und Oberſchleſ Kols
werke Schiſſahr spapiere waren nicht einheitlich
Paketfahrt durch Realiſfationen gedrücht ebenſo Elektro
werte Hier büßten Siemens u Halske 12 Prozent
Selten u Guilleaume 8 Prozent ein während Berg
mann weiter in Nachfrage ſtanden Am Vankaktien
markte waren bei längerem Verkehr Deutſche Bank mit
12 Prozem Dresdner um 5 Prozent geſteigert Unter
den Nebenwerten ſtanden Gebr Böhler mit einer
Steigerung von 33 Prozent an erſter Stelle Ferner
waren höher AugsburgeRürnberger Maſchinen 15 Pro
zent Deutſche Waffen und Zelſtoff Waldhof a 6 Pro
zent Orenſtein u Koppel und Daimler 4 Prozent
Schwächer bagen HirſchKupfer Am Valutamarkie
waren Deutſch Ueberſee ſtark gekauft und um 15 Pro
zent geſteigert Deutſche Petroleum 1430 à 1410 Steaua
Romang 19 Prozent Kangda unverändert Schau
tung abbröckelnd

Am Kolonialmarkt war lebhaftes Seſchäſt Pomona
erreichten den Kurs von 1000 Deutſche Kolonialgeſell
ſchaft 7500 Dagegen waren Otavi ſchwächer Mans
ſelder Kuxe 450 Kriegsanleihe unverändert 79
Mexikaner waren geſucht Jm Verlaufe ſchwächten ſich
Bochumer und Röombacher ab während Phönix nach
oben gingen Der Kaſſaindußtiemarlt war wieder ſekr
feſt Die Mark ham aus dem Auslande von neuen
niedriger Stockholm 7,25 Zürich 9,25 Amſterdam 4,52
Deviſen wurden wieder in großem Umſange gekar
und ſtiegen unter lebhaften Sechwankungen ſtatt
Pfundnoten 245 à 240 Dollar 70 à 67 rumäniſche
Noten 126 franzöſiſche Noten 445 polniſche Noten

Goldftücke 292 à 294

venn ſicher war ſie ſchon von vornherein unterrichtet
vaß man ſich hier ſeiner bedienen wollte Aber die
Schwierigkeiten die der deutſchen Pofſtverwaltung er

wären bei weitem nicht ſo groß ge
weſen ein unkeidlicher Zuſtand wäre wir um ein paar
Jahre verlängert worden So entſchloß man ſich alſo
belgiſcherſeits in kühler Ruhe zu warten bis die koſt
ſpielige Anlage des Fernſprechamts beendet wäre und
erſt dann mit dem Einſpruch hervorzutreten Wie koſt
ſpielig der Bau ſolch eines Vollamts iſt geht daraus
hervor daß zum Beiſpiel die Einrichtung des Amts
Pfalzburg im Frieden rund eine Million Mark er
forderte Und da man heute bei dieſen Arbeiten mit
einem Teuerungszuſchlag von 1000 v H rechnen muß
ſo würden die Herſtellungskoſten eines
Vollamts gegenwärtig etwa eine Milliarde be
tragen Ganz ſoviel kommt nun freilich bei Rheingau
nicht in Frage denn hier handelt es ſich nicht um
10 000 ſondern um 4200 Anſchlüſſe aber immerhin
würde die Summe genügen um mich falls man ſie
mir überweiſen wollte für alle Zeiten zum Renſer zu
machen

Die Schwierigkeiten liegen übrigens nicht nur auf
geldlichem Gebiet Das neue Verzeichnis der Fern
ſprechteilnehmer ein unangenehm dicker Wälzer iſt er
ſchienen und enthält bereits die nach Rheingauy über
geführten Anſchlüſſe unter der neuen Nummernbezeich
nung es würde alſo eine heilloſe Verwirrung ent
ſtehen und ein Rattenkönig von Nachfragen und Be
ſchwerden würde ſich ergeben venn nun all dieſe Num
mern plötzlich wieder geſtrichen werden müßten Aber
noch weiter die Zahl derer die bei den Aemtern Pfalz
burg und Uhland ſchon feit Jahren Anſchlüſſe an
gemeldet haben geht in die Tauſende Und gerade
um die Wünſche dieſer Tauſende endlich befriedigen zu
können hatte man ſich zur Einrichtung des Notamts
Rheingau entſchloſſen Wenn Rheingan nun nicht
weiter arbeiten kann müſſen die auf dieſes Amt um
geſchalteten Teilnehmer wieder auf Pfalzburg bezw
Uhland zurückgeſchaltet werden was ſelbſtverſtändlich

Mühe und noch größere Koſten verurſachen
würde

Wie ſehr die belgiſche Regierung offenbar allein von
dem Beſiſreben geleitet war ihren Rache durft zu
kühlen geht auch daraus hervor daß die Fernſprechbelgiſche Regierung ſofort Proteſt gegen die ewen ihre uftigen Eigentums exhohen Hätte einrichtung in dem jetzigen umgeskbeſteten Zuſtand für

fie völlig wertlos ift Denn Belgien benutzt das amerika
niſche WeſternSyſtem und das Material müßte unter
ſehr erhebklichem Aufwand von Zeit und Geld erſt wie
der auf dieſes Syſtem umgebaut werden Belgien be
findet ſich in bezug auf das Telephon in derſelben
Zwangslage wie Deutſchland und es braucht ebenfalls
die Einrichtung fo ſchnell wie irgend möglich man
fragt fich demgegenüber vergeblich weshalb es dann ſo
lange wartete bis ſein Eigentum völlig den deufſſchen
Verhältniſſen angepaßt war Die deutſche Regierung
hat mit der belgiſchen Verhandlungen eingeleitet und
die deutſche Poſtverwaltung hat ſich bereit erklärt die
belgiſche auf jedem irgend gangbaren andern Weg
unter Umſtänden auch durch Lieferung von Erſap zu
friedenzuftellen Für jeden Einſichtigen muß es klar
fein daß Belgien bedeutend beſſer fahren würde
wenn ihm an Stelle der wiedetholten Umarbeitung
etwas ganz Neues geboten würde Denn einmal käme
es dadurch ſchneller zu der Einrichtung da die Wieder
herſtellung des völlig zerſchnittenen für Belgien un
brauchbaren Sdftems geraume Zeit mehr in Anſpruch
nehmen würde als der Umbau auf deutſche Verhält
niſſe erfotdert hat Und außerdem hat nach der Er
fahrung jeder Umbau zahlreiche Schäden die die Be
triebsſicherheit verringern im Gefolge Aber damit
iſt durchaus noch nicht geſagt daß Belgien ſich nun auch
den Geboten der Logik anſchließen wird Daß es nach
der Sachlage im NRech iſt kann kein Menſch bheſtreiten
und wie vie Dinge bisher verlaufen ſind muß man die
Befürchtung hegen
beſtehen wird Denn wir ſind nun einmal die melkende
Kuh filr halb Europa geworden und Deutſchland
gegenüber lautet der Kehrreim unchänderlich Aahlen
Vieklefcht ſtecken ſich auch die Belgier hinter ihren
größeren franzöſiſchen Bruder um mit ſeiner Hilſe zur
Abwechſelung wieder das Schreckgeſpenſt des Ein
marſches in das Ruhrgebiet heraufzubeſchwören wer

will es wiſſen Richard Wilde
Kunſt und Wiſſenſchaft

Spielplan des Stadttheaters für die kommmde
Woche Mantag Als ich noch im Fliigelkkeide Diens
a peun eingeübtj Fra T7igvole Mittwoch Dr

Klaus Donnerstag Der Waſſenſchmied Frettag
Tannhäuſer Sonnabend Kötrigéekinder e r

daß es hartnäckig auf ſeinen Schein

KHochſchulnachrichten Dem Privatdozenten D
Fritz Weege in Halle iſt unter Ernennung zu
ordentlichen Profeſſor der Lehrſtuhl der liafſiſchen Ar
chäologie an der Univerſität Breslau an Stelle Richard
Foerſters übertragen werden Ernannt wurde ProfDr med Karl Grouven in Halle zum eitalam
a o Profeſſor in der dortigen mediziniſchen Fakulrät
ihm wurde das neuerrichtete Ertraordinariat für
Haut und Geſchlechtstrankhorten übertragen

Eine Reike von Borlefungen allgemeinen Charak
ters für Hörer aller Fakultäten iſt an der Univerſität
Halle für das am 15 Oktober beginnende Winier
halbjahr vorgeſehen Es werden leſen Prof D
Gunkel Meifſterwerke hebräiſcher l äe
Prof D Voigt Kirchengeſchichte im Ueber blick
Prof D Lütgert Rekigiöſe Bewegungen der Gegen
wart Prof Dr Finger Probleme der Geſellfchafts
und Staatslehre Grundlagen der Soziologie Proſ
Dr R Hübner Dae rfaſſung des Frankfurter
Parlaments mit Hinblick auf die heutige Reichsver
ſaſfung Dr Grünfeld Genoſſenſchaftsweſen Dr
Siefert Das Verbrechen als ſoziale und kranthafte
Erſcheinung Verbrechensbekämpfung Dr Kauff
mann Suggeſtioag und Hypnotismus in der Völier
pfychologie Dr Ha hrne Deutſche Vorgeſchichte Ein
führung und Ueberſicht mit beſonderer Berädlich
tigung der Vorgeſchichte als Lehefach in den Schulen
mit Lichtbildern Deutſche Vorgeſchichte II Teil
ſpäte Bronzezeit Vorgeſchichtliche Eiſenzeit Anſänge
der hiſtoriſchen Völler mit Lichtbildern Dr Re
mus Einführung in das RNeuengliſche Prof Dr
Wieſe Einführung in das Jtalienifche

Ausſchlie gung von Ansländern an fremden Hoch
ſculen Der tſchechiſche Miniſter des Jnnern verfügte
mit Rückücht auf den Ramnmangel an der Prager
Hochſchule fowie auf die Wohmings und Lebens
mittelnot daß die Angehörigen des Deutſchen
Reiche s Oeſterreichs Ungarns Polens Rußlands
und der Ukraine zur Ginſchreibung nicht zugelaſſen
werden Ausnahmen werden nur in ganz beſonderen
Fällen bewilligt werden Der Andrang aus dem Deut
ſchen Reiche würde wohl ohnehin nicht gefährlich ſein
Auch an der Wiener Univerſität werden von
Ausländern höchſtens 10 Proz zugelaſſen
ges
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entſchlev Auch in dem Kampf um ble Punkte dürfe
Olympia trotz tapferer Gegenwehr der Sportverer J einigung die Oberhand behalten Recht ungewiß iſtW der Ausgang s zweiten Treffens die Merſeburger

Vereinsmitteilungen
Favorit Sonnabend 6 Uhr Verſammlung der SchülerAbteilung im Oſtſtädter h orſtands und Vergnü

gungs AusſchußSihung in Stadt Leipzig

Der Sport des Sonntags
Unter den zahlreichen rennſportlichen Ereigniſſen ſteht

Hamburg Großborſtel an erſter Stelle wo ein
100 000 M nen das Programm ziert Der über 1600
Meter de Hammonia Preis bringt eine n guterPferde wie Skarabae und ſtein Herzliebſte oldau
Baldur Perlſchnur und Romanze zuſammen Eine Wahl
unter den Genannten iſt nicht leicht Herrn Haniels Perl
ſchnur gewann kürzlich das Fauſt Rennen zu Grunewald mit
großer Ueberlegenheit die Stute trifft aber in Skarabae auf
einen ſchwer zu ſchlagenden Gegner Auch Herzliebſte und
Romanze werden am Ende mit dabei ſein Jn Berlin
Karlshorſt nimmt die Hinderniskampagne ihren Fort
gang und wartet mit dem Schmidt Pauli Jagdrennen von
75 000 Mark auf ein über 5500 Meter der Hauptbahn füh
rendes Herrenreiten Der kürzlich erſt erfolgreich geweſene
Hunding geht wieder mit gut Ausſichten an den Start
Er wird aber Brünella uicht ſchlagen können falls die Schim
melſtute ohne Fehler über die Behn kommt Jm Markt
Hürdenrennen muß man zu Londbtroſch halten der vor kur enLuzifer ſehr leicht abfertigte Die Gegner des Hengſtes ſtecken

in Ferne und Sulg Jm Poſtillon Jagdrennen wird es En
ian nicht leicht fallen ein über Hinderniſſe ſo nützliches

rd wie Wind zu ſchlagen Auch Henricus iſt nicht zu
vergeſſen Jn den übrigen Rennen verdienen Anruf Elfchena a und Aladar Beachtung Jn Leipzig wird das
zweitägige Meeting zu Ende gebracht Die Beſetzung im

Teutonia Preis fällt noch beſſer als erwartet aus da ſieben
ferde am Start erſcheinen werden Die Entſcheidung ſollte

9

ich zwiſchen Georgios Friedensfürſt und Pallenberg abſpielen
Den Franz Kind Ausgleich müßte Mauſi gewinnen in der
eine nützliche Zweijährige ſteckt Zu ſchlagen hat die Stute
Felbgran und Jok Effendi Für die übrigen Rennen ſind
Georgia Waſſerperle Cavatine Auer und Reulüß an erſter
Stelle zu nennen Der Münchener Rennverein eröffnet
nach längerer Pauſe ſeine Herbſtſaiſon Jm Mittelpunkt
ſteht das VergleichsRennen in dem Eggenfeldben vor Opanke
in Front zu erwarten iſt Auch die Rennen zu Mülheim
Duisburg verſprechen guten Sport

Jm Radſport gebt es wieder äußerſt lebhaft zu Die
Berliner Olympia Bahn hat das Deutſche Steher Derby mit
Appelhans Thomas Hoffmann und dem neuen Rekordmann
Sawall auf dem Programm Jn Hannover kommt der
Große Bürgerpreis über 100 Kilometer mit Bauer WMittigLewanow und Fritſche zur Enktſcheidung und die Kölner
Bahn hat für die Dauerrennen Müller Roſellen Stellbrink
und Weiß verpflichtet Jn dem Schwarzer Erinnerungspreis
in Düſſeldorf ſtarten Blekemolen Ebert Kuſchkow
Pawke Wißmann und Roſenlöcher Kleinere Rennen ver
anſtalten Heegermühle mit dem Goldenen Rad an dem Abra
ham Tadgwwald Techmer teilnehmen und a in z mit dem
Fliegerzweikampf Arend Schrage und Eſſer Wilde und
Schröter in den Dauerrenen Jnternationale otorrad
rennen gehen in Dresden auf der dortigen Radrennbahn
unter Beteiligung der beſten deutſchen ſchweizeriſchen und
däniſchen Fahrer vor ſich Der deutſche Meiſter Rütt weilt
mit Otto Meier in Mailand und trifft dort auf die geſamte
italieniſche Fliegerklaſſe Der Bund Deutſcher Radfahrer
bringt auf der Strecke Brandis Reichenberg Sachſen ſeine
100 Kilometer Meiſterſchaft im Sechſermannſchaftsfahren zur
Entſcheidung Für die Mitglieber des Bundes wird weiter
die Fernfahrt NRund um Düren 236 Kilometer aus
getragen Die übrigen Fernfahrten veranſtaltet die Deutſche
Radfahrer Union ſo den Preſſepreis 130 Kilometer auf der
Strecke Dresden Chemnitz Dresden für Herrenfahrer
und Berlin Hannover 287 Kilometer für Berufsfahrer

Jn der Leichtathletik beanſprucht der Städtekampf
Wien Berlin in der öſterreichiſchen Hauptſtadt um den
Wanderpreis des deutſchen Reichspräſtidenten der dreimal
hintereinander oder fünfmal außer der Reihe gewonnen wer
den muß das meiſte Jntereſſe Die Berliner Mannſchaft
ſollte ebenſo wie am letzten Sonntag die Schwimmer gegen
die Wiener erfolgreich ſein n München kommt die
Deutſche Zehnkampfmeiſterſchaft zur Entſcheidung Leider
nuß hier einer der ausſichtsreichſten Kandidaten der Ver
eidiger Holz Charlottenburg wegen Krankheit dem Start
fernbleiben Von den übrigen 14 Konkurrenten hat der
Münchner Halt die beſten Ausſichten

Jm Fußballſport herrſcht in allen Verbandsgebieten
reges Leben Der Hockeyſport bringt die Eröfnung der
Winterſpielzeit Jd Tennisſport werden bei dem All
gemeinen Turnier von Rot Weiß im Grunewald die letzten
Entſcheidungen erwartet

Von den ſchwimmſportlichen Veranſtaltungen iſt
in erſter Linie das Nationale des Dortmunder
Schwimmvereins von 1896 mit e aus Weſt
Nord und Mitteldeutſchland hervorzuhebeng Auch die Ruderer ſind nicht müßig Der Norddeutſche
Ruder Verband beſchließt den Reigen ſeiner diesjährigen Ver
anſtaltungen mit dem Dauer Rudern von Marienluſt Auf
der Müggelſpree wird der Deutſche Damen Ruder Verband
ſeinen Wettbewerb im Stilrudern abhalten und der neu
gegründete Verein für Kanuſport Berlin ruft ſeine Ge
treuen zu einer Regatta auf dem Langen See

Der Winterſport macht ſich bereits bemerkbar wenn
auch nur am grünen Tiſch durch die Hauptverſammlung des
Deutſchen Sli Verbandes in Fra nkfurt a M

Unſere Vorausſagen für den 19 September Hamburg
1 Rennen Atinamg Lufa 2 Rennen Tarifa Defizit3 Rennen Widerſtand DOrator II 4 Rennen Stall Oppen
heim Perlſchnur 5 Rennen Balaleika Tantalus 6 Ren
nen Herſenier Heuchelei 7 Rennen Herzegowina Sinn

m e c
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Samt Hut

Hoderre
reiche Formen u Varb Auswahl

ca s 45
Samt

in grossor

fein Karlshorſt 1 Rennen Anruf Jodler2 Rennen Elfchen Narwal 3 Rennen Lariſſa Memento
4 Rennen Laubfroſch Ferne 5 Rennen Brünella Hun
ding 6 Rennen Enzian Wind 7 Rennen Aladar Erb
ſchleicher Leipzig 1 Rennen Georgia Crocus2 Rennen Waſſerberle Paulg 3 Rennen Mauſi Feld
grau 4 Rennen Georgios Friedensfürſt 5 Rennen Ca
vatine Major 6 Rennen Auer Feva 7 Rennen Neu
lüß Blumenkönigin München 1 Rennen Myoſo
tis Oho 2 Rennen Blauſchwarz Lomſha 3 Rennen
Perſicus Taurus 4 Rennen Fan Jſtria 5 RennenRadamesSzepike 6 Rennen Eggenfelden Opanke
7 Rennen Raduſeſti Sandra Mülheim Duis
burg 1 Rennen Kanohade Toni 2 Rennen Eigenlob

Parabel 3 Rennen Waſſerturm Eichsfeld 4 Rennen
Albani Harpune Einbruch 5 Rennen Caliari Kaſſie

rer 6 Rennen Moeng Deddy 7 Rennen Retter
Eleganz

Der heimiſche Ligafußball
Der Verbandsſpielbetrieb des Saalekreiſes will in

dieſem Jahre nicht ſo recht in Schwung kommen Der
9 und 10 Verein ſteht noch immer nicht feſt und die
angeſetzten Spiele mußten in Wegfall kommen Nicht
genug damit auch der Verband fordert ſchon wieder
einmal ſein Tribut Das als notwendiges Uebel emp
fundene Uebungsſpiel der Verbandsmannſchaft gegen
die Dresdner Städtemannſchaft findet morgen
in Dresden ſtatt Zu erſterer haben von unſeren
hieſigen Ligavereinen zu ſlellen V f L 96 Förderer
und Burghardt SpyrWerein 98 Gäbelein und
Boruſſia Meißner Aus dieſem Grunde dürfen Ver
bandsſpiele der betroffenen Vereine nicht ſtattfinden
Damit fällt alſo aus 98 gegen 96 und Boruſſia gegen
Wacker So beſtand die Tatſache daß von den ganzen
10 Ligamannſchaften nur zwei ſpielen konnten näm
lich Sportfreunde gegen V ſ L Merſeburg Um
noch zu retten was zu retten war ſetzte der Kreis
vorſtand noch ein neues Spiel an Wacker gegen Naum
burg 05 Dieſe beiden Spiele ſind alſo die ſportliche
Ausbeute des morgigen Sonntags Welches von

das intereſſantere ſein wird iſt ſchwer zu
agen

Das Treffen Wacker gegen Naumburg 05
um 3 Uhr auf dem Wackerplatz ſollte ſportlichem Er
meſſen nach eine ſichere Beute des Kreismeiſters wer
den Ueber die jetzige gute Form Wackers ſind keine
Worte mehr zu verlieren Die ſympathiſche Naum
burger Mannſchaft kann aber doch durch guten Willen
und mit Energie ihre techniſche Unterlegerheit aus
gleichen und ſollte auf dieſe Weiſe ein ehrenvolles Re
ſultgt herausholen können

Heißer wird es auf dem Sportfreundeplatz beim
Spiel Sportfreunde gegen V f L Merſeburg zugehen das um 4 Uhr beginnt Dort treffen
ſich zwei völlig gleichwertige Gegner Wenn
wir auch anerkennen daß die Spartfreunde bei ihrer
jetzigen Form zu den beſten Mannſchaften Halles ge
a eben wir doch zu bedenken daß die Merſe
urger die ſchnellſte Mannſchaft unſeres Kreiſes ſtellen

und in ihrer Spielweiſe ſtets unberechenbar ſind und
betrachten hier die Siegeschancen als verteilt Wir
möchten nicht einmal behaupten daß nur ein knapper
Sieg hüben oder drüben erzielt wird es kann auch
ein hoher werden Die Sportfreunde verloren ſämt
liche letzten Spiele gegen Merſeburg und hätten eigent
lich allen Grund ſich einmal zu revanchieren

Des weiteren findet auch um 3 Uhr auf dem
Favoritplatz an der Delitzſcher Straße eines der lei
digen Ligabefähigungsſpiele ſtatt Sportver
einigung Weißenfels gegen PreußenHalle Jetzt wird s Ernſt Nachdem die ſog Run
denſpiele zweimal keine Entſcheidung brachten ſetzte
der Kreisvorſtand mit Einverſtändnis der Beteiligten
Ausſcheidungs ſpiele an Der morgen ſiegende
Verein rückt als 9 Verein in die Liga auf Der Unter
liegende geht eine Woche ſpäter den letzten Eang
V f L Bitterfeld iſt ſein Gegner Wer wird mor
gen ſiegen Wir bemerken daß Preußen endgültig
auf Donath und Schmidt verzichten muß und damit
nicht unweſentlich geſchwächt iſt Wir halten es des
halb mit Weißenfels und erwarten einen ganz knappen
Sieg der Provinzler möglicherweiſe erſt nach Spiel
verlängerung Das Schiedsrichteramt vertritt bier
Zipfel dem es gelingen dürfte das Spiel einwandfrei
zu Ende zu führen

Fußball im Saalegau
Am Sonntag ſetzen nun auch im Saalegau die Ver

bandsſpiele ein und bringen in den einzelnen Klaſſen
gleich recht gleichwertige Gegner in einigen Treffen
zuſammen Jn der I Klaſſe finden folgende Treffen
ſtatt

Sportvereinigung Olympia Preußen Merſeburg
Hohenzollern Merſeburg Komet Ammendorf 1910
V Nietleben Halle 1910 Olympia und Sport

vereinigung haben ſich erſt am Sonntag im Geſell
ſchaftsſpiel gemeſſen welches Olymvpia glatt ſür ſich
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Ortsrivalen heben ſich von jeher ſpannende pfe
mit wechſelſeitigen Erfolgen geliefert Und auch dies
mal dürfte ein recht knappes Reſultat herauskommen
Die beſſere Platzkenntnis ſollte Komet genſigen um
gegen Ammendorf knapp zu gewinnen T P Niet
leben und 1910 ſind recht gleichwertige Gegner viel
leicht gibt auch s die beſſere Platzkenntnis und das
einheimiſche Publikum den Ausſchlag

Recht intereſſante Treffen dürfte es auch in der
Klaſſe der Liga Reſerve geben da die Ausloſung
recht ebenbürtige Gegner zuſammengebracht hat
Der Meiſter 98 wird auf eigenem Platz Mühe haben
mit V f L 96 fertig zu werden Ebenfalls wird
Wacker mit Boruſſia auf dem Boruſſiaplatz einen har
ten Strauß auszufechten haben Ungewiß iſt der Aus
gang auf dem Sportfreundeplatz ob hier Sportfreunde
den vorjährigen 2 Sieg wiederholen kann bleibt
abzuwarten da auch V f L Merſeburg über eine
ſchnelle Reſerve verfügt

Auch die II Klaſſe welche diesmal 10 Vereine
umfaßt hat am Sonntag intereſſante Treffen zu er
warten Germania Merſeburg hat in Raſenſport
Reideburg einen ſtarken Gegner Da das Spiel in

z ſtattfindet erwarken wir Germania in
Front Giebichenſteiner V muß nach Mücheln um
gegen den ſpielſtarken Sportklub anzutreten zu einem
Sieg dürfte es aber trotz allen Eifers nicht langen
Jn Könnern ſollte der M T V über JahnTrotha
ſiegreich bleiben Der Ausgang der Spiele Eintracht
Crumpa VorwärtsKötſchen ſowie Hertha A K
W iſt ſchwer zu ſagen da die Spielſtärke der ein
zelnen Vereine zu wenig bekannt iſt

Auch in der Jugendklaſſe werden ſich die
Spiele durch die Erhöhung des Alters 1 1 09 recht
intereſſant geſtalten und die Spielſtärke unſerer
Jugendmannſchaften weſentlich heben Recht viel
Freude werden wieder die Spiele unſerer Kleinſten
der Knaben Mannſchaften machen die teil
weiſe an den Sonnabendnachmittagen ſpielen

Jn dieſem Jahre treten nun als Neuerung im
Saalegau die Alten Herren mit auf den Plan
Manch alte ehemalige Liga Kanone wird dadurch
wieder an die Oeffentlichkeit treten Der Liga Land
ſturm wie man die Alten Herren auch nennt kann
noch manchem jüngeren Spieler als gutes Vorbild
dienen Wenn es bei dieſen Spielen auch meiſt recht
gemütlich zugehen wird ſo werden ſie r bei
r Publikum guten Anklang und Unterſtützung

finden

Hockeyſportfeft des V f L 96
Der morgige Sonntag bringt im Hockeyſport zum

erſten Male eine großzügige Veranſtaltung ein Sport
feſt das einzig und allein dem Hockeyſport gewidmet iſt
und zu dem Vereine in großer Zahl gemeldet haben
Das Feſt das den auch in Mitteldeutſchland immer mehr
in Schwung kommenden Hockeyſport in weitere Kreiſe
tragen ſoll iſt als ein Propagandafeſt großen
Stils gedacht Es füllt den ganzen morgigen Sonntag
aus die Wettſpiele werden auf dem Zooplatz aus
getragen

Der Vormittag iſt ſpeziell den Damenwett
ſpielen gewidmet Die Damenſchaften kämpfen um
den Preis der Halliſchen Nachrichten welcher
der ſiegenden Damenelf winkt Die beiden beſten
Damenſchaften treffen ſich um dieſen Preis am Nach
mittag 354 Uhr in einem Entſcheidungsſptiel
Wir glauben daß Union Sandersdorf und Wacker
Leipzig für dieſen Endkampf die beſten Ausſichten
haben wenn ſich nicht vielleicht Sportklub Weimar und
V f L Halle bis zur endgültigen Entſcheidung durch
ringen Nachmittags 242 Uhr beginnen die Herren
kämpfe An dieſen beteiligen ſich 1 Sportverein Jeng
Sportllub Weimar Turn und Sportverein Deſſau und
V f L Halle Der Entſcheidungskampf iſt für 344 Uhr
angeſetzt Wir glauben daß in ihm die Mannſchaften
von Jena und Weimar aufeinanderſtoßen werden Bei
der gleichen Sptelſtärke der Mannſchaft dürften jedoch
V f L 96 und Deſſau ein ernſtes Wort mitreden

Es wäre ſehr zu wünſchen daß unſer Sport
publikum dieſes Hockeyſportfeſt durch guten Beſuch
unterſtützt

Turn und Sportplatzweihe Auf die am morgigen
Sonntag ſtattfindende Platzweihe des neuen Turn und
Sportplatzes am Roßplatz des Hall Turn und Sport
vereins ſei hiermit nochmals hingewieſen Vormittags Wett
turnen nachmittags 3 Uhr Schauturnen ſämtlicher Abteilun
gen Es iſt in jeder Hinſicht ein guter Sport zu erwarten

Turn und Sportabzeichen für Rabfahrer Sports
leute welche das Turn und Sportabzeichen des Deutſchen
Reichsausſchuſſes für Leibesübungen erwerben wollen und
in Gruppe V das Radfahren gewählt haben wollen ſich an
den Leiter des Bezirks Halle Gau 18 des Bundes Deutſcher
Radfahrer Georg Leu Halle a Wegſcheiderſtr 26 wenden

Fahrpreisermäßigung für Turn und ortreiſen zu
nächſt abgelehnt Der Deutſche Reichsausſchuß für Leibes
bungen hat unterm 30 Juni das Reichsverkehrsminiſterium
um eine Fahrpreiserermäßigung für alle Turn Sport und

Kleidsamer Rundhut
mit rilz Garn u Samtkopf

n diegesen Tag
garnieren wir alle bei uns gekauften Hutformen
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Wanbrſahrken

e 4Die

vier n anne h ht nunmeh tworteriſen im Julcreſſe der

lon geprüft werden wird warvon zehn c an arza erwogen werdenauch auf die 4 Wagenklaſſe

alſo bei Turn und dernen könne eine Fahrpreisermäßigung nicht eintreten
Der Deutſche Reichegusſchuß wird ſich mit dieſer Ablehnung
nicht begnügen Er hat gemeinſam mit der Zentralkommiſſion
für Sport und Körperpflege Arbeiter Turn und Sport
vereine die Einberufung des Reichsbei körperliche
Erziehung beim Reilchsminiſterium des t um

r Reichsbehörde aufdieſe und andere Fragen durch Einfluß
die einzelnen Reſſorts zur Erledigung zu bringen

wGerichtszeitung
Strafkammer

Fürs Zuchthaus reif geworden
Das 23jährige Dienſtmädchen Margarete Schumann

das es durch Diebereien allmählich zu Gefängnisſtrafen
von einem und zwei t gebracht hat hatte am
1 April d J Stellung bei dem Direktor Sch gefun
den Zwölf Tage war ſie nur dort aber dieſe Zeit
hatte ſie gründlich benutzi ihre er gaſn zu beſtehlen
Ein Paar wertvolle Damenſchuhe die noch nicht ein
mal benutzt waren hat ſie ſchnell verſchwinden laſſen
Weiter eignete ſie ſich Kleiderſtoff Untertaille Hem
den einen Bettbezug Zigarren und Lebensmittel an
wobei ſie Behältniſſe mit falſchem Schlüſſel öffnete
Jn den Gerichtsſaal kam ſie aus der Unterſuchungs
haft ſo vergnügt als g e ſie zu einem TanzvergnügenDie Tat leugnete e Jean ckig trotzdem das Be

r erdrückend gegen ſie war trohdem
einige S
mengepackt im Kohlenkeller gefunden war zu dem ſie
o Zugang verſchafft hatte Das Gericht hielt mil
dernde Umſtände nicht mehr für angebracht und fickte
die Unverbeſſerliche auf 2 Jahre ins Zuchthaus

Sie hat noch nie gelogen
FJch bin ſehr ſchlecht aber die Wahrheit ſage ich

So urteilte das 23jährige Dienſtmädchen Margarete
Janke das aus ferner letzten auf 1 Jahr 4 Monate

efängnis bemeſſene Strafe im November 1918 W
Revolutionäre befreit wurde und im Auguſt v J
dann Stellung bei einer hieſigen Frau gefunden hatte
über ſich ſel Mit ihrer Wahrheitsliebe iſt es aber

ehr weit her denn von den Diebſtählen die ſie
nne

der Herrſchaft beging gab ſie nur einen zu die Wegnahme eines Rockes der nach ihrer Anſicht nur als

Lumpen bezeichnet werden könne Die bei ihr gefun
dene goldene Uhr ſei nur durch eine Verwechſelung
in ahren Beſitz gelangt bares Geld in Höhe von
20 Mark und drei vermißte Bluſen habe ſie nicht ge
nommen Sie hängte dann der Beſtohlenen allerhand
an und verſtieg ſich dazu deren Ausſage als Schwindel

u bezeichnen Sie ſelbſt will noch nie gelogen haben
Das Gericht verſagte ihr mildernde Umſtände und
ſchickte ſie auf 1 Jahr 3 Monate ins Zuchthaus

am 20 September d J beginnenden
Schwurgerichtsperiode wird verhandelt
1 am 20 September gegen a den Arbeiter Kurt
Müller b den Poſtillon Friedrich Bräſicke wegen
Meineids und Anſtiftung dazu 2 am 20 September
gegen den Schloſſer Franz Schröter wegen Straßen
raubes 3 am 21 September gegen den Arbeiter Karl
Herrmann wegen Meineids 4 am 22 September gegen
den Landwirt Robert Reinicke wegen verſuchten Mor
des 5 am 23 September gegen den Bergſchloſſer Paul
Dette wegen Totſchlags

In der

Oeffentliche Wetter Anſage für den 19 Sept
Zunehmende Bewölkung zunächſt noch trocken wärmer

Waſſerftands Nachrichten vom 18 Sept
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en noch ber ihr ein anderer Teil zuſfam

lb weniger Tage nach Antritt des Dienſtes bei



e e a c

r wa Fs Zwelzvlin dar mit Riemenantrieb8 4 47 oppetübersetzung beerauk 7/9 P Ke ten ne VI J z Idue ah t el maschine mit und ohne Beiwagen Kupplung 9 Telephon 4788
Getriebe 5 Gänge Beide Typen mit Fuss Ausbildung zur ne

kührende brettern Starter mechanischer Schmierung n Noparat Betriebsstoffe
h ar 22 allem modernen u Ersatztelle Zubehöre e e GII m ſt h in n Arf ſ Kaufon e Jetzt z denS eS l Während der alſoS Sommerzeit e

S Durch les Einkcuf bringen zu gſaunend biliigen Preisen folgend gvertanſe t mtliche ß v
Halle a r e e Damenstrümpfo Banm l 75 erronsaocken grau me 95 7 e gediegenen ſch r

i Fernsprecher 9642 Kleine Steinstrasse 6 wolle cher eng 8t in hoh e ſſ 9J e e r 6 ee ompfehlen S C igl 7 ß n neten ſ3 n Ringe t b III j c e Artt 2 r m aunm e on grau 1Herren Spelse und S um rennt Unovo l jj ſeſeeiecten r u t jß Firma u a führen s a ch gemäss aus in d
4 Schraratmrner Rüchen lanne Funpen tot Doppols ob Ia Farben Ia Qual e rofremcdtii Sommer Preiſen n

4 II u J S 1 9c e Derbdet arctinen danS 72 n S 10 a Sge Kl Brauhausſtr hI Telervon 2157 e BDamenst tümpfe e 29 18 rer mod äuchsform Rene
S S iiceEhe h la en et S r r 7 379 75 et Schals grau t 175 S G m h Halle J wäre

Z uoannv zuudzog m z 27 weolber t S Als l S da
es e g e Ag at agug ä Besichtigen Sie bitto unser Schaufenster S 7 n n Praune und blaue doch

und an h dte w Wedoer s rieb S Ganz bosondere Kaufgelegenheit für Wiederverküufer r S Speisezimm ger er Waff
c a zHeinz Eronenberg Ranniſcheftt al l t en ſt Nicht h Herrenzimm a 265 mn Wien S i Alaskafüchſe ders all n u n 7 S Ecke wni S amen2 MEN Sommervpr jetzt 350 uHaushesltzerhan a I Schlafzimm Hlaue Füchſe 490 Anferngungen paß

MuttRnathans 1e v Miehn taufender
und Verk7 aller T bankmüässlg üer

hläammer
I

Se c c e S e a Rüchen Sommerpr jetztPrieftavchen ea 200 Aimmner Kreuzſüchſe o undu in vrima Leder e ererne el Luetährnke gobelſüchſe 600 a Reparafuren GSefär

t J
preiswert bet Relchhaltlgste Auswahl Sommerpr ſe Sollölberſ dieH Kratemonrn Nähe verangDe elr nur r kuntsmn Schmeerstrasse 2 LeihhEEEEEEEEEEEEEIEE

Schmeerſtr 19

ſeinenWagenwaschlJ age e e Brennholz er a 2 tronereſtchtigung ohne Kaufzwang erbeten 73 r De ler de kig Fejfen eratafurwerhztan Alter r T 1563 ſener echte W e d n

ſage isungen er De 7 irder JsWilh Kranig Iederlager Heu mee e et S net Durch Batik Färberei u
ür er Hauſpä reitRuclolt Kraemer billige iſt tn grosser vannſlenelennannn i a kann man alles wieder verwenden S Un
Hensel 4 u er en gros IIIIIIIIIIIIVVVV Aben ßJ h cher nete kapſelra Je e n is 11458 Bogenherg e en bearbeitet ur Tapete J iin deranenaerweg 2 tnur net Tif S Sehillerstrasse 45 Auto Zubehdr hünech 3 Rups e S

2222 S t 9 13 ELERKTRO f 169 hele Fett Werk L Wuchererſtr Ia Spezial Pelz 45777 wrrä z i r denS 2 a eruruf 3169 e e Seheie Etaggen Seſchüt e eordnen lBeleihungen Iandw Grundstücke Bugenlaternen gr richt re
e Amiage von Rapitaſien un ee h Aer 2 ferg untengter n vorodes lager e e etallwarenfabrik wart ſog rnFungerane l Landbank A G e el benloi ß0 n Erneueru in derreine e ans e0n meint See for Sie Land wirte hat neten hetes de ehe Finger

Berlin S W 11 Dessauerstrasse 39/40 h Magaznach orsemen IIIIDTDITIDDIESc JIIIEIIITITITITITIITITTTTIIITIIIIW rer Brennholz ſt v S und Rund ſauber angefertigt S ſn l n e I die Tun
e ntend Klnderwäſche Wir empfehlen uns zur Lieferung von eine v e on gros en detaill 7 h Haß 6h za m Pemel r W e verfamte SaiT d Otto Ladecke e lich bei

220 t e henr ln Leder Ambulaſorium o4 ans r von 500 Maschinen 3 C e kür nen mludwi i en e i Tr V r z Maß Schüſte z az S denn tet nenS ſererture z e e re errenndte lundelektrizität c m b H Halle u S rege Hänn Sang Dr Katlmann Das
en 3 d 3teru9 h gehen Friedrichstrasse 70 n550 Aal reisſiste gratis e e gter v S egr 1872 Akt KrieChemäseho Poll u Zug S F on ne Fiatin ae z wagerurahe 26 aus für sanitäre Arie 4 v ſchlegli4 cke Gr Sandberg 7W tre Wiongen el Golg uod SRherbruen d rr nen e v 60 n 100 S fernr 6545 4 Form Cwill Balci Kichfer lotorn u roparier Bücher u Zeitungen kg 70 mr e Prillanten Perlen eoidene Uhren Srien ſt

S 2 Jünzen Sammlungen u ganze 5Keiprig Quaersſr r kam Ruth à cu Papier Abfälle e e e kg 40 Ratten Mäuſe w Tietschwart m Nae Kasse uhorbſetet Jodon Tagoeprels t

Vel 3049 h r el Adr Wiriwerke W Jrlckwolle kisen Uetalle kelle usu USVW e rie höchsten Tagespre wendenS voll Körperform kngel Apotheke Meen i ne vom Pin n 6 W sI n n Mut a a e g l M 8 N c S Tanne c auf ein7 vales z u wa ſich garc T häe en M Kohlenvertrieb S i alen ſe Maſanfertigung moberner Fmdiin
z Herm Hanupp e i en Alter Harkt 11 Tel 2309 des Saalkreiſes S e z Damenbostüme und Mänten Ifohl St vie e l Nachah gebnisr en ehe e Doſe on h an rnn 1000 er Bhatithten von 7 c an echten Ewald Adam Damenſchneider ar

u Blecharbeiten werden sauber RNachn ritd ſag Annahmestelle für Halle Nord Lager Flugplatz ſowie Sie auf den Namen Krukenbergſtraße irchennd schnellstens ausgeführt 11391 direkt v n Gru sei S pul s gut i Schaufenſt Färb Union eine von ä el J e Sr Brunnep 68 I 3530 paul Stoll 30 a v 7 Kr Steinſtr vigeris der Künik zu beachten an Ort

An u h h z wand dffal Bertwater Kchumacher plätten u e e Zgluavlau Teleph 8321 tn Gart änſſer Scheuertücher J gen
J en x u 5 a Waſchlappen uſw ia r a G 10 veie Venderlöche h h en eln in An m unt Foehplatten e on hen Ah l

rö cm eruchlose am epr V Läyp t JSprechzeit 1 6 Sonntags 10 12 von 90 Mk An ausgezeichn als Werkzeug n Obſtorbe verwendb eng Magdeburgerſtr 9 h aft
e a gehn burge La 2 t u 6 ß p ſt Strähnen urte ind reteh reh Großhand lung r vom SAn a Kar Küsiner Olbßel Poſten éll t t n re in Herrenſtoffen e e e erriedrichſtr 56 gebraucht z jedem annehmbaren Preiſe vor ſichNähe Stadttheat b hieſigem Lager 6 z Kleiderſtoffen dienſt4 Halthbnare Verfj gobert Apel ummi u Baumwollwaren VerſuchMimaleer Dachpappen Slauchaerſtraſe 19 Te s 1731 h on t umitiwarenge h ererg

teertrelefarigeDachpappen E Kertascher Ccneidergeſchafte re nehmendeſt atte lenteer ſeſe eine II el ſe älbe unt lsiprigeretr billiger Bezug rima Leder daß nac
Klebem ger nene Co keko Pöststrabo re i Kräsenann S ſich einder gute Schuherem Heiz und ehöle Unad für Kraft u Handbetrier viltg zu verk r m v n e ſammenS e cr eintüriger Geidechrank Pferdemöhren n
z Selbſtverbraucher Gewicht 1000 Kilo billig zu verkaufen große geſunde ſaub Ware voxleilhaftes Futter r rein T ine

z anent niſſen ihn ar re Pelze IKeichsnotro n rege e eeec A kar Kanlnfelle dtück r zentgihnr T chsnotopfer Ajje Sorten Felle dann Päl Her Uenentele vnet t m
Dgieſuſchmieden Ede Nehme auch Felle zum Zurichten ung dar T

et in Friodeansquatüt wieder überall

zu haben hs989Fabrik Sehmitt Förderor Gassel Wilhelmshöhe

Walz en Buchetreviſor eyer Halle a f 4893 Zuhle höchste Preise f 4898 Gr Gr Steinſtr Nähe Markt

rn m i n re Fensterleder Gerben an ſonderhl Mittel teinweg 12 Ferd Ursin Ir ,Gerbereiu Fellhandlv Spftze 31 Hefen trieb
BetriebEngel Apotheke ausabputz Schuttabladen frei en n E unter enGeneral Vertretung für Halle S s Oran W Schreckenberg 7222 wem B

menard Ranes WRhermstrasso Aoſbrlſene n e e v am Reideburger Weg 32726 Gegr 1595 Toöpfermſtr e einer T
Ausrhbach I Demita Thumitz Ruf 260 neuer Lagerplatz von Carl Lingesleben Lerchenfeldſtr 2 damit d

a der Wiwelche die radio erzielen hervorragende LebensrHeilertolge Aerztlich w Brenntaktiven Neu Ragoczy empfohlen ten ree Hauskur e Sie Prospekt der H 9 u e l J 8 n etritt diepropaganda Böro der Bad Neu Regoczya 0 m Halle a Barfüsserstrasse 7 Telephon 4667 und 5307


	Hallische Nachrichten. 1918-1944
	1920


